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Obmann der Fraktion DIE LINKE im 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit 

„Das Abstimmungsergebnis im Forschungsausschuss des 
Bundestages zur Subventionierung der Fracking-Forschung zeigt, 
dass die Große Koalition weiterhin an Fracking festhält. So haben 
ihre Vertreter einen Änderungsantrag der Linksfraktion für den 
Forschungsetat des Haushaltsplanentwurfs der Bundesregierung 
abgelehnt, der derartige Subventionen ausgeschlossen hätte." 
erklärt Hubertus Zdebel, Obmann der Fraktion DIE LINKE. im 
Bundestag im Umweltausschuss. „Damit haben sich CDU/CSU 
und SPD dazu bekannt, die von der Bevölkerung abgelehnte 
hochgefährliche Technik auch noch mit Steuergeldern zu 
fördern, die an die Gaskonzerne fließen.“ 

Zdebel weiter: „Bereits im Vorfeld der Abstimmung wurde klar, 
dass die Bundesregierung beim Thema Fracking-Forschung 
nicht mit offenen Karten spielt. Erst aufgrund einer schriftlichen 
Frage von mir musste sie zugeben, dass sie 4 bis 5 Millionen 
Euro Bundesmittel an Zuschüssen für Konzerne einplant, die 
fracken wollen. Doch ein Haushaltsposten hierfür war nicht zu 
identifizieren. Auf eine weitere Nachfrage musste das 
Forschungsministerium einräumen, dass die Millionen im 
Einzelplan 30 des Haushaltsentwurfs im Kapitel 3004, Titel 685 
41 ‚Energietechnologien und effiziente Energienutzung – 
Forschungs- und Entwicklungsvorhaben‘, eingeplant sind. 
Offensichtlich wollte die Bundesregierung die Bereitstellung 
dieser Mittel verschleiern, um einer Debatte aus dem Weg zu 
gehen. Dies ist vollständig gescheitert.“ 

Abschließend führt Hubertus Zdebel aus: „Das demonstrative 
Bekenntnis der Großen Koalition zur Subventionierung der 
Fracking-Forschung ist umso mehr ein Skandal als in zwei 
Wochen der Klimagipfel in Paris beginnt. Gefracktes Erdgas hat 
eine katastrophale Klimabilanz und konterkariert die 
Bemühungen zum Klimaschutz.“ 

Link zum Änderungsantrag: 

http://www.hubertus-zdebel.de/wp-
content/uploads/2015/11/2015-11-04_Anlage_18-2575-3004-
685-41.pdf 
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